
STADT LANGEN – JUGENDFORU

Unser Zeichen: FD 25-029.4

Ihre Gesprächspartnerin: Martina Waidelich
Zimmer: 313

Telefon: 06103 203-536
Zentrale: 06103 203-0
Telefax: 06103 203-49536
E-Mail: mwaidelich@langen.de
Internet: www.langen.de

Datum: 18.10.2023

XIX. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung     

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 5. SITZUNG

DES JUGENDFORUMS DER STADT LANGEN

Termin: 18. Oktober 2023 um 17:00 Uhr
Ort: Rathaus Langen (Raum 139); Südliche Ringstraße 80

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Berichte aus dem Vorstand
3. Berichte aus den AGs
4. Anträge
5. Positionspapier des Jugendforums
6. Neuwahl/Nachbesetzung stellvertretende*r Ausschussvertreter*in im SKS

→ Benennung des neu zu wählenden Postens
7. Wahl der Beisitzer*innen für das Jugendparlament Egelsbach
8. Lebendiger Adventskalender
9. Termine
10. Öffentliche Fragerunde
11. Sonstiges

Anwesend:
Vlad Acsinte-Bordoș, Eve Joliene Melody Angela Bach, Carlo Borkenhagen, Leonie Borst,
Jamel Farhani, Barbara Fricke, Johanna Funk, Aseel Halloum, Sara Lungu, Niklas
Manoutchehri-Rad, Pia Mercker, Cornelius Miller, Ephraim Moffitt, Nesh Neuser, Sofia
Posternak, Robert Rosenkranz.
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Gäste:
Florian Wunderlich (Jugendparlament Egelsbach), Oliver Gutzler (JUZ Langen), Susanne
Ramge (JUZ Langen), Tobias Speicher (JUZ Langen), Steven Reitz (JUZ Langen), Matthias
Rohrbach (DIE LINKE. Langen-Egelsbach)

Schriftführung: Lea Wissel
Die Sitzung wurde ordnungsgemäß einberufen. Mit 14 anwesenden Mitgliedern (später 16)
ist das Jugendforum beschlussfähig.

Beginn: 17:08 Uhr

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung

Die Vorstandsvorsitzende Pia Mercker eröffnet die 5. Sitzung des 3. Jugendforums und
begrüßt die Mitglieder sowie die Gäste.
Die Anwesenden stimmen einstimmig der Niederschrift zu (die Abstimmung wird nach der
Pause nachgeholt, 16 Stimmen), d.h. es gibt keine Gegenstimmen/Enthaltungen.

2. Berichte aus dem Vorstand

Seit der letzten Sitzung am 12. September fanden acht Vorstandstreffen und fünf
Donnerstagstreffen statt. Am 12. Oktober waren die Mitarbeitenden des Jugendzentrums
(JUZ) im Rahmen des Donnerstagstreffens eingeladen. Das Jugendforum will hier künftig
mehr Präsenz zeigen und die Zusammenarbeit mit dem JUZ verstärken.
Die Planung für die Berlinfahrt wird konkreter und es laufen Anfragen für
Abgeordnetengespräche, die Robert Rosenkranz koordiniert und auch die Suche nach
Unterkünften geht voran. Für alle Kostenpunkte über jeweils 1.000 € müssen drei
Vergleichsangebote eingeholt werden.

3. Berichte aus den AGs

AG Bürger*innen Beteiligung
Ansprechpartner der AG ist Vlad Acsinte-Bordoș. Das letzte Projekt ist eine interne Umfrage
des Jugendforums. Die Auswertung des Berichts ist noch in Arbeit und folgt. Es wurde
bereits ein neues Projekt gestartet zum Stadtpark, hierzu laufen Gespräche mit dem Zenja.
Das nächste AG-Treffen findet am 29. Oktober statt.

AG Freizeitfläche
Ansprechpartner der AG ist Cornelius Miller. Das Projekt zur Planung und Gestaltung der
Freizeitfläche läuft seit 2020 und damit seit mehr als drei Jahren. Am 2. Oktober fand ein
Treffen mit Herr Hochstein von den KBL zur Finanzierung und Baubeginn statt. Die Kosten
sind voraussichtlich deutlich höher als angenommen. Geschätzt liegen sie aktuell bei
90.000-110.000 €, vom Jugendforum wurden bereits 40.000 € gesammelt. Bei diesem
Vorhaben erhofft sich die AG Unterstützung der Stadt. Es gab ein Treffen mit der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen, die das Anliegen der AG bei einem Gespräch mit der Fraktion der
CDU ebenso ansprechen wird. Wenn der Platz fertiggestellt ist, sollte es ein Eröffnungsfest
zur Einweihung der Fläche geben. Da die Fläche noch nicht fertiggestellt ist, gibt es hierzu
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noch keine Terminplanung. Von den obenstehenden Kosten ausgenommen ist der Bolzplatz,
diesen finanziert die Stadt. Weitere Termine sind aktuell nicht geplant.

AG Öffentlichkeitsarbeit 
Ansprechpartner*innen der AG sind Cornelius Miller und Pia Mercker. Das letzte Treffen war
ein Konzepttreffen. Besprochen wurde die Verbesserung des Internetauftritts, ein
ansprechenderes Instagramdesign, mit besserer Zielgruppenansprache unter Einsatz von
mehr Bildern. Vom Jugendforum werden momentan folgende Online-Plattformen bespielt:
Facebook, Instagram und die Webseite, die kurz vor der Fertigstellung steht. Zum
5-Jährigen Bestehen des Jugendforums soll ein Film mit der Geschichte ab dem
Gründungsprozess des Jugendforums entstehen, sodass das Wissen nicht verloren geht.
Nächster Termin: Für Samstag, den 21. Oktober, hat sich Cornelius Miller zu einem
Workshop des Hessischen Jugendrings zur Erstellung von Social Media Kampagnen
angemeldet, um aus deren Erfahrungen zu lernen. Ein Termin für ein AG-Treffen steht
aktuell noch nicht fest.

AG Queer:
Ansprechpartner*innen sind Nesh Neuser und Eve Bach. Es wurde ein von der UN erstelltes
Blatt zum respektvollen Umgang mit LGBTQ+ Personen übersetzt, das in einem nächsten
Schritt an öffentlichen Orten ausgehängt werden soll.
Nächster Termin: Am 17. November findet ein Queerer Filmabend statt. Der Termin soll
nicht breit öffentlich gemacht werden, da die AG auch ein Safe Space für die Mitglieder sein
soll. Interessierte können aber beim Jugendforum anfragen.

AG Umwelt:
Ansprechpartnerin der AG ist seit kurzem Johanna Funk. Die ersten Aktionen der AG sind
eine Müllsammelaktion und das Aufstellen von Insektenhotels. Diese werden zurzeit
geplant. Es steht noch kein weiterer Termin fest.

AG Verkehr:
Ansprechpartner der AG ist seit kurzem Robert Rosenkranz. Aktuell gibt es keine geplanten
Treffen oder anstehenden Termine.

4. Anträge

Ein Antrag auf pädagogische Betreuung liegt final ausformuliert vor und wurde an alle
Mitglieder versandt.
Es gibt zwar Ansprechpersonen wie Martina Waidelich, Christoph Singer und Lea Wissel, die
auf Anfrage und bei formalen Fragen unterstützen, diese haben aber nicht die Zeit,
regelmäßig bei den Treffen anwesend zu sein.
In der Satzung des Jugendforums soll daher §8 auf pädagogische Betreuung sowie die
Einplanung der Kosten in den Haushalt aufgenommen werden, sodass diese fest verankert
sind. Der Antrag soll nach der Abstimmung im Jugendforum an die Ausschüsse und die
Stadtverordnetenversammlung weitergegeben werden.

Das Jugendforum erhofft sich hierzu eine Begleitung durch Mitarbeitende aus dem
JUZ-Umfeld, da sie – neben der pädagogischen Eignung – über Kontakte zu einem
erweiterten Kreis an Jugendlichen in Langen aus anderen Lebensverhältnissen verfügen.
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Abstimmung über den Antrag auf pädagogische Betreuung:
Ja Nein Enth.
14 - -

Der Antrag wird damit einstimmig angenommen.

Das Jugendforum dankt Mareike von Tiling von der Hessischen Union zur Stärkung von
Kinder- und Jugendinteressen (HUSKJ) für die Beratung und die gute Vorbereitung des
Antrags.

5. Positionspapier des Jugendforums

Die Abstimmung erfolgt zunächst zur Position und dann zu deren genauem Wortlaut.

Position 1:
Abstimmung: Distanzieren wir uns von jeglicher Zusammenarbeit mit Akteur/innen,
welche extremistische, faschistische oder andere menschenverachtende Werte
vertreten?

Ja Nein Enth.
14 - -

Abstimmung: „Wir distanzieren uns von jeglicher Zusammenarbeit mit Akteur/innen,
welche extremistische, faschistische oder andere menschenverachtende Werte
vertreten.”

Ja Nein Enth.
14 - -

Position 2:
Abstimmung: Positionieren wir uns für eine fahrradfreundliche Gestaltung von Langen?

Ja Nein Enth.
15 - -

Abstimmung: „Wir positionieren uns für eine fahrradfreundliche Gestaltung von Langen.”
Ja Nein Enth.
15 - -

Position 3:
Abstimmung: Setzen wir uns für mehr Freizeit- und Spielflächen in Langen ein?

Ja Nein Enth.
14 - -

Abstimmung: „Wir setzen uns für mehr Freizeit- und Spielflächen in Langen ein.
Ja Nein Enth.
14 - -

Position 4:
Abstimmung: Unterstützen wir aktiv LGBTQ+?

Ja Nein Enth.
14 - 1
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Abstimmung: „Wir unterstützen aktiv LGBTQ+.”
Ja Nein Enth.
14 - 1

(Ein Mitglied stößt nachträglich dazu, d.h. ab jetzt stimmen 15 Personen ab)

Position 5:
Abstimmung: Stellen wir uns gegen Diskriminierung jeglicher Art?

Ja Nein Enth.
15 - -

Abstimmung: „Wir stellen uns gegen Diskriminierung jeglicher Art.”
Ja Nein Enth.
15 - -

Position 6:
Abstimmung: Wie stehen wir zur Verwendung gendergerechter Sprache?

Positiv Negativ Enth.
13 - 2

Abstimmung: „Wir präferieren gendergerechte Sprache.“
Ja Nein Enth.
13 - 2

Position 7:
Abstimmung: Wie stehen wir zur Freigabe des Stadtparks zur Erweiterung der
Dreieichschule?

Positiv Negativ Enth.
7 5 3

Abstimmung: „Der Stadtpark sollte für eine Erweiterung der Dreieichschule freigegeben
werden.“

Ja Nein Enth.
7 5 3

Position 8:
Abstimmung: Sollte der Zaun um das Jugendzentrum auch nach der Nutzung durch die
Sonnenblumenschule bestehen bleiben?

Ja Nein Enth.
1 13 1

Abstimmung: „Wir setzen uns dafür ein, dass der Zaun am Jugendzentrum nach der
Nutzung der Sonnenblumenschule entfernt wird.“

Ja Nein Enth.
13 1 1

Pause: 17:29-17:39 Uhr
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6. Neuwahl/Nachbesetzung stellvertretende*r Ausschussvertreter*in im SKS
→ Benennung des neu zu wählenden Postens

Pia Mercker erklärt ihren Rücktritt als stellvertretende Ausschussvertreterin im Ausschuss
für Soziales, Kultur und Sport (SKS), wegen der vielen weiteren Aufgaben, die u. a.
innerhalb des Vorstands und der Teilnahme an der Stadtverordnetenversammlung anfallen.
Die Wahl eines neuen vertretenden Mitglieds aus dem Jugendforum kann öffentlich
durchgeführt werden, wenn alle Mitglieder damit einverstanden sind. 10 der Mitglieder sind
für eine Geheimhaltung, es gibt eine Gegenstimme und 5 Enthaltungen, daher wird eine
geheime Wahl angesetzt.
Aseel Halloum verkündet ebenfalls ihren Wunsch, von dem Amt der Ausschussvertreterin
zurückzutreten.
Um die Rahmenbedingungen vorzustellen, wird erklärt, dass die Sitzungen des Ausschusses
SKS donnerstags um 20 Uhr bis max. 23 Uhr stattfinden. Es besteht kein Zwang, zu jeder
der Sitzungen hinzugehen oder bis zum Ende zu bleiben, zumal die dort vertretenden
Mitglieder minderjährig sind. Durch den Rücktritt Pia Merckers und Aseel Halloums müssen
sowohl die Ausschussvertretung als auch die Stellvertretung neu gewählt werden.

Da sich für beide Ämter jeweils nur ein Mitglied zur Wahl stellt, können die Mitglieder in der
geheimen Wahl Ja oder Nein auf die Stimmzettel schreiben.

Abstimmung: Robert Rosenkranz als Ausschussvertreter für den Ausschuss SKS
Ja Nein Enth.
15 1 -

Abstimmung: Johanna Funk als stellv. Ausschussvertreterin im Ausschuss SKS
Ja Nein Enth.
16 - -

Beide Kandidaten nehmen die Wahl an.
Damit können beide Positionen nachbesetzt werden.

7. Wahl der Beisitzer*innen für das Jugendparlament Egelsbach

Es folgt die Wahl der Beisitzer*innen des Egelsbacher Jugendparlaments.
Sie sollen das Jugendparlament Egelsbach beratend begleiten und den Kontakt zwischen
den Jugendgremien stärken.
Bei der Bestimmung der Position können die Mitglieder jeweils zwei Namen in geheimer
Wahl auf den Stimmzettel schreiben.
Zur Wahl stellen sich die folgenden Kandidat*innen, mit entsprechenden Stimmen der
stimmberechtigten Mitglieder.

Wahl: Beisitzer*innen für das Jugendparlament Egelsbach
Sara Lungu: 8 Stimmen
Leonie Borst: 13 Stimmen,
Ephraim Moffitt: 8 Stimmen

Leonie Borst nimmt die Wahl an.

Stichwahl (aufgrund des Gleichstandes zwischen Sara Lungu und Ephraim Moffitt):
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Ephraim Moffitt: 6 Stimmen
Sara Lungu: 8 Stimmen
Eine Enthaltung & eine ungültige Stimme

Sara Lungu nimmt die Wahl an.

Leonie Borst und Sara Lungu werden nun als offizielle Beisitzer*innen des Jugendforums
Langen für das Jugendparlament Egelsbach entsendet. Die Berufung des Jugendparlaments
muss erfolgen. Ephraim Moffitt könnte zudem klären, ob eine Teilnahme als Beisitzer –
jedoch ohne offizielles Mandat durch das Jugendforum Langen - am Jugendparlament
möglich ist.

8. Lebendiger Adventskalender

Barbara Fricke stellt kurz das Konzept und Möglichkeiten des lebendigen Adventskalenders
vor: Überall in der Stadt übernehmen Menschen/Organisationen die Gestaltung eines
„Türchens“ bzw. Tages bis zum 24. Dezember. Es könnte z.B. Essen/Getränke angeboten,
Musik gemacht oder vorgelesen werden. Sie stellt die Frage, ob die Mitglieder Interesse
haben, sich bei dem Format zu bewerben und mitzumachen.

Abstimmung: Bewerbung des Jugendforums um die Ausrichtung eines “Türchens” des
Lebendigen Adventskalenders

Ja Nein Enth.
9 2 5

Bei einem der kommenden Donnerstagstreffen soll das weitere Vorgehen besprochen
werden.

9. Termine

- Treffen der AG Bürger*innenbeteiligung: 29. Oktober 2023, 17 Uhr, Pavillon
- Queerer Filmabend (organisiert von der AG Queer): 17. November 2023, Pavillon
- 6. Sitzung des Jugendforums Langen: 30. November 2023 (Datum

vorläufig, Ort wird noch festgelegt)

 10. Öffentliche Fragerunde

Anfrage von Matthias Rohrbach (Gast):
Die LINKE hat die Arbeit an einem Film zum Langener Bannwald unterstützt. Die
Vorbereitung inkl. Dreharbeiten hat vier Jahre gedauert. Entstanden ist ein 60-minütiger
Dokumentarfilm (Zulassung für das öffentlich-rechtliche Fernsehen liegt vor). Die 2.
Uraufführung wird gerade organisiert. Zusätzlich könnte ein Termin exklusiv für Jugendliche
angeboten werden unter Teilnahme der Regie und beratenden Biolog*innen, die für
Gespräche zur Verfügung stünden. Der Kontakt zu Schulen wird gesucht und es könnte ein
Bildungsangebot für Schüler*innen im Lichtburg Kino angeboten werden. Der Film ist ohne
Altersbeschränkung und für Kinder/Jugendliche ab der 4. Klasse geeignet.
Leonie Borst bietet an, bei ihrer Schülervertretung (Dreieichschule Langen) zu fragen, ob
Interesse bestehe.
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Weitere Anfrage von Matthias Rohrbach: Es bestehe Interesse an einer Namensliste aller
Mitglieder des Jugendforums mit jeweiligen Ämtern bzw. Zuständigkeiten. Pia Mercker
verweist auf die entstehende Webseite jugendforum-langen.de, auf der zukünftig alle Ämter
mit Ansprechpersonen gelistet sein werden.

11. Sonstiges

Beim Langener Weihnachtsmarkt (am 1. & 2. Adventswochenende) wird das Jugendforum,
gemeinsam mit dem Abiturjahrgang der Dreieichschule, einen Stand betreuen. Ein
Planungstreffen hierzu fand am 17. Oktober 2023 statt. Geplant sind ein erneutes
„Schrottwichteln“ und Verkäufe sonstiger weihnachtlicher Kleinigkeiten. Die Einnahmen
sollen proportional zu den übernommenen Schichten verteilt werden.

Termine der Standbetreuung:
01. Dezember - 03. Dezember 2023 & 08. Dezember -10. Dezember 2023
- Freitag: 17:00 - 21:00 Uhr
- Samstag: 15:00 - 21:00 Uhr
- Sonntag: 14:00 - 20:00 Uhr

Des Weiteren wird die Organisation des Vorstandsteams für die gelungene 5. Sitzung des
Jugendforums gelobt.

Ende der Sitzung: 18:15 Uhr

Vorstandsvorsitzende Schriftführerin
Pia Mercker Lea Wissel
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